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Grafikformaten), so dass der Anschluss

von/an CAD- oder GIS-Software ebenfalls

optimal gewährleistet ist.

Der Editor «GeoSuite» kann ab Mai 2012
gratis über Internet bezogen werden. Die
Berechnungsmodule sind ihrerseits
kostenpflichtig, wobei die einzelnen
Erweiterungen in etwa gleich viel kosten wie
die bisherigen, unabhängigen geodätischen

Programme. Mit «REFRAME»
kann der Bezugsrahmenwechsel in Lage

und/oder Höhe vollzogen werden.
«TRANSINT» ermöglicht Koordinaten-
Transformationen und -Interpolationen,
wobei zahlreiche Methoden – insbesondere

auch für die lokalen Entzerrungen in

der amtlichen Vermessung – integriert
wurden. Im Detail sind dies: «einfache»
Interpolation, Berücksichtigung der Pass-punkt-

Korrelation Methode «TRANS-
INT» Affin-Transformation mit finiten
Elementen mit individuell definierbarer
Dreiecksvermaschung – bisher Programm

«FINELTRA» oder Erstellung und Benützung

von regelmässigen Gittern, bei
Bedarf in unterschiedlichen Auflösungen.
Letztere Methode ermöglicht, Interpolationen

auch bei grossen Datenmengen
raschzu berechnen und gewährleistet die
Kompatibilität zu GIS-Systemen. Weiter
können zwei Dateien miteinander verglichen

werden und die Verschiebungsvek¬

toren grafisch dargestellt sowie als DXF

exportiert werden. Im Laufe des Jahres

werden noch weitere Optionen wie
beispielsweise 3D-Transformationen oder
Netzausgleichungen mit «LTOP» in

«GeoSuite» integriert werden.
Für 2012 und 2013 sind – basierend auf
den Erfahrungen und Bedürfnissen der
Anwender – kontinuierlich
Weiterentwicklungen und Verbesserungen geplant.
Weitere Informationen können der Inter-net-

Seite vonswisstopoentnommen
werden. Eine Schulung/Informationsveranstaltung

wird im Herbst 2012 organisiert
werden.

Bundesamt für Landestopografie
swisstopo
Geodätische Entwicklungen und
Aufträge
Seftigenstrasse 264
CH-3084 Wabern
Telefon 031 963 24 59
infogeo@swisstopo.ch

www.swisstopo.ch/geosoftware
www.swisstopo.ch/online

Auch ein intelligenter Multi-Dateien-Editor ist in «GeoSuite» integriert.

WIE?
BEZUGSQUELLENREGISTEWO? R

WAS?
Das Bezugsquellenregister gibt Ihnen auf alle diese Fragen Antwort.
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